
23. Jahrgang Mittwoch,

16. Mai 2012 

Die Festumzugsbroschüre

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

anlässlich der 800-Jahr-Feier 
können Sie ab 14.05.2012 im Ser-
vicebüro der Stadtverwaltung 
Kirchberg (Rathaus, Eingang 
Neumarkt 2), im Fotoladen We-
ber, im CSB-Center, im Dekoge-
wölbe, im Sonnenstudio „Sunny 
times“, in der Tankstelle Q1 sowie 
in der Tankstelle Wecktrans für 
1,00 Euro die Festumzugsbro-
schüre, mit der Sie eine kurze 
Beschreibung aller 161 Bilder 
sowie Hintergrundinformatio-
nen zum Festumzug erhalten, er-
werben. Der Verkauf erfolgt au-
ßerdem zu den Veranstaltungen 
im Festzelt auf dem Festplatz an 
der Ernst-Schneller-Straße sowie 
vor dem Festumzug entlang der 
Wegstrecke. Sie haben dadurch 
die Möglichkeit, schon jetzt das 
bunte Treiben an sich vorbeizie-
hen zu lassen oder später Ihre 
Fotos den Bildern zuzuordnen. 
Die Broschüre ist gleichzeitig das 
Los für die Festumzugstombola, 
die am Sonntag, dem 10.06.2012, 
ab 18.00 Uhr im Festzelt auf dem 
Festplatz an der Ernst-Schneller-
Straße stattfindet. 

   W.  Becher
Bürgermeister
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Wir feiern 
„800 Jahre“ Kirchberg

Die Festwoche vom 1. bis 10. Juni 2012 wird den 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres der Stadt Kirch-
berg darstellen. Es erwarten Sie unvergessliche 
60 Veranstaltungen. Höhepunkte sind u. a. das 
15. Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“, das Promi-
nentenkochduell, das Ballonglühen, der Kirchberg-
Tag, die Stadtfestparty und der große Festumzug.

Festwoche 
800-Jahr-Feier Kirchberg

„Ballonglühen“ und Flugshow
Am 08.06.2012 findet in der Zeit von 16.00 bis 23.00 
Uhr in Burkersdorf, Nähe der Staudenhäuser, das 
„Ballonglühen“ mit einer Gleitschirmflugshow statt. 
Für die Besucher dieser Veranstaltung stehen Flä-
chen zum Parken zur Verfügung (siehe Bild). Der Be-
sucherparkplatz des Kreiskrankenhauses Kirchberg 
wird ebenfalls als Parkmöglichkeit zur Verfügung 
gestellt. Leider sind die Parkflächen begrenzt. Da-
her möchten wir die Kirchberger Bürgerinnen und 
Bürger bitten, ihre Fahrzeuge zu Hause zu lassen und 
die Veranstaltung zu Fuß zu besuchen.

D. Dix 

Leiter des Ordnungsamtes
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Veranstaltungsprogramm der 

Festwoche „800 Jahre Kirchberg” 
Ausstellungen
01. - 09.06.12   Ausstellung zur Geschichte der Kirche in der  
    Stadt Kirchberg, 10.00 - 18.00 Uhr in der  
    St. Margarethenkirche
01. - 10.06.12   Museum „Alt Kirchberg“, 
    13.00 - 18.00 Uhr (am 10.06.12 von 10.00 
    bis12.00 Uhr) in der Torstraße 9
01. - 08.06.12   Vernissage des Christoph-Graupner-Gym-
    nasiums, Eröffnung 10.00 Uhr im Rathaus
    (Besichtigungen während der Öffnungzeiten
    der Stadtverwaltung) 
am 01., 02.,
05. und 07.06.12 Ausstellung zum Leben & Wirken von 
    Marianne Brand im Rathaus, Eröffnung um
    17.00 Uhr, Öffnungszeiten: 
    Sa: 15.00 - 19.00 Uhr, Di: 14.00 - 18.00 Uhr und
    Do: 16.00 - 19.00 Uhr 
06. - 09.06.12   Bibelausstellung, Eröffnung um 19.30 Uhr, 
    Öffnungszeiten: 07. -  08.06.12: 9.00 - 18.00 Uhr
    und 09.06.12: 9.00 - 14.00 Uhr in der Evang.
    Freik. Brüdergemeinde Kirchberg, Bahn-
    hofstraße 8
08. - 10.06.12   Kakteenausstellung mit Verkaufsstand, 
    Eröffnung: 14.00 Uhr (Ende 18.00 Uhr), 09.06. 
    - 10.06.12: 9.00 Uhr - 18.00 Uhr in der Auer-
    bacher  Straße 6
09. - 10.06.12   Briefmarkenausstellung im Festsaal, 
    10.00 - 17.00 Uhr

Besichtigungen
01. - 09.06.12   Turmführung, täglich ab 15.00 Uhr (bis je 
    12 Personen)  in der St. Margarethenkirche
01. - 10.06. 12  Besucherbergwerk „Am Graben”, 
    13.00 - 18.00 Uhr (am 10.06.12 von 10.00 bis 
    12.00 Uhr)     

Veranstaltungen
01. - 08.06.12   Ballonfahrten, Start im OT Burkersdorf
    Terminvereinbarung: Tel. 0375/692190
01. - 08.06.12   Motorschirmfliegen, Start im OT Burkers-
    dorf, Tel.: 0170/4891111
04. - 08.06.12   Schauprägung in der Sparkasse Zwickau, 
    10.00 -16.00 Uhr,  Auerbacher Straße 5
07. - 10.06.12   Rummel auf dem Festplatz, am 07.06. und 
    08.06.12 ab 14.00 Uhr sowie am 09.06. und
    10.06.12. ab 10.00 Uhr  

08. - 09.06.12   „Tag der offenen Tür” des Tauchsportverein
    „Neptun” Kirchberg e. V., 15.00 - 18.00 Uhr,
    Pinkvoß-Steinbruch an der Lengenfelder
    Straße
09. - 10.06.12   Sonderpostamt der Deutschen Post AG auf
    dem Festplatz 
01.06.12    Großes Kinderfest auf dem Festplatz
    9.00 - 17.00 Uhr
01.06.12   Sponsorenlauf des  Christoph-Graupner-
    Gymnasiums auf dem Gelände der Freilicht-
    bühne, Beginn: 9.00 Uhr 
01.06.12   Kabarett „Leipziger Pfeffermühle”
    19.30 - 21.30 Uhr im Festsaal (ausverkauft) 
01.06.12   Fackel- und Lampionumzug, 
    20.00 - 21.30 Uhr, Start: Sportplatz an der
    Grundschule „Ernst Schneller“
01.06.12   Freilichtkino des 7-Hügel-Einkaufszentrums, 
    22.00 Uhr, Lengenfelder Str. 41
02.06.12   15. Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“, 
    Beginn: 8.00 Uhr auf dem Festplatz, 
    Startschuss zur Rundfahrt: 13.00 Uhr 
02.06.12   Kraftfahrer-Gottesdienst,  9.00 Uhr in der  St.
    Margarethenkirche
02.06.12   Theaterstück zur Borbergsage, 17.00 Uhr, 
    St. Margarethenkirche
02.06.12   Festsitzung, 19.00 - 22.00 Uhr Festsaal (nur für
    geladene Gäste)
02.06.12   Auftaktparty mit „Rockpirat“,  20.00 - 02.00 Uhr
    im Festzelt 
03.06.12    Kreishähnekrähen, 8.30 -11.00 Uhr auf der
    Freilichtbühne
03.06.12   Preisskatturnier um den Pokal des Bürger-
    meisters, 9.00 - 13.00 Uhr im Festzelt 
03.06.12   Festgottesdienst, 9.00 Uhr in der St. Margare-
    thenkirche
03.06.12   Festgottesdienst der Evang.-Freik. Brüder-
    gemeinde, 10.15 Uhr in der Bahnhofstraße 8
03.06.12   Sängertreffen, 14.00 - 17.00 Uhr auf der Frei-
    lichtbühne
03.06.12   Festkonzert, Solisten der Staatskapelle und 
    der Philharmonie Dresden und freischaffen-
    de Künstler, 18.00 Uhr in der  St. Margarethen-
    kirche
04.06.12    Offene Kirche in Burkersdorf, 
    10.00 - 16.00 Uhr, St. Katharinenkirche
04.06.12   Sportfest der Alterskl. 6 - 12 Jahre, 16.00 Uhr,
    Sportplatz am Christoph-Graupner-Gymna-
    sium
04.06.12    Konzert mit Lutz Scheufler und Band, 
    20.00 Uhr im Festzelt 
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05.06.12   Theateraufführung der Schüler der Grundschule
   „Ernst Schneller“„Es war einmal im 21. Jahrhun-
   dert”, 14.30 - 16.00 Uhr im Festsaal

05.06.12  Kinder- und Familiennachmittag, 

   15.00 - 20.00 Uhr in der  St. Margarethenkirche

05.06.12   Filmvorführung „Wald – Wasser – Stein” im Trauzim-
   mer des Rathauses (die genauen Zeiten der Vorfüh-
   rungen erfahren Sie unter www.kirchberg-immo-
   bilien.de)

05.06.12   Volksliederabend des Männergesangvereins 
   „Rödeltal” Kirchberg e.V., 18.00 Uhr in der Katho-
   lischen Kirche 

06.06.12  Sonnenblumenfest, 14.00 Uhr im Festzelt 

06.06.12   Prominentenkochduell, 17.00 Uhr im Festzelt 

07.06.12   Historischer Orientierungslauf im Stadtzentrum
  mit Schatzsuche für Jugendliche,16.00 Uhr, Evang.-

   Freik. Brüdergemeinde

07.06.12   Schauübung der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg, 
   18.00 Uhr, „Dörfel´s Villa“

07.06.12   Konzert der Preisträger der Christoph-Graupner-
   Ehrung, Wettbewerb ab 14.30 Uhr, Konzert ab 19.00
   Uhr im Festsaal

07.06.12   Energy ClubNight, 20.00 - 2.00 Uhr im Festzelt

08.06.12   Seniorennachmittag, 15.00 Uhr in der Evang.-Freik.
   Brüdergemeinde

08.06.12   Ballonglühen mit Flugshow des Weltmeisters,
   18.00 - 23.00 Uhr im OT Burkersdorf

08.06.12   „Konzert für Kirchberg”, 19.00 - 21.00 Uhr in der
   Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle, Chr.-
   Graupner-Straße 1

09.06.12   „Tag der offenen Tür” der Grundschule „Ernst
   Schneller“, 10.00 - 13.00 Uhr, Schulstraße 4

09.06.12   Schaubrauen des Heimatfestbieres, 10.00 Uhr, auf
   der Freilichtbühne

09.06.12   Kirchberg-Tag: Gäste aus nah und fern gestalten
   ein Festprogramm, 13.00 - 17.00 Uhr, Freilichtbüh-
   ne und Festplatz

09.06.12   Die große Stadtfest-Party, 19.00 - 2.00 Uhr, im Fest-
   zelt, mit dabei:  HARPO, MÜNCHER ZWIETRACHT 

10.06.12   Ökumenischer Festgottesdienst, 

   9.00 Uhr, St. Margarethenkirche

10.06.12   Frühschoppen, 10.00 - 12.00 Uhr im Festzelt 

10.06.12   Familiengottesdienst, 10.15 Uhr in der Evang.-
   Freik. Brüdergemeinde

10.06.12  Festumzug, 14.00 Uhr; 161 Bilder führen durch die
  Geschichte der Stadt 

10.06.12   Helene-Fischer-Double-Show und MRB-Live, 
   17.00  - 22.30 Uhr, Festzelt 

10.06.12   Verlosung Festumzugstombola, 

   19.00 Uhr im Festzelt

10.06.12   Abschlussfeuerwerk, 22.30 Uhr, Festplatz

Strecke der Oldtimerrundfahrt 2012
Start:

Kirchberg, Festplatz   13.00 Uhr

Wolfersgrün      13.05 Uhr

Niedercrinitz     13.08 Uhr

1. KP 

Ortsteil Cunersdorf, 

Autolackiererei Riedel    13.18 Uhr

Kirchberg      13.23 Uhr

Wiesen       13.30 Uhr

2. KP 

Ortsteil Burkersdorf,

Blumenhof Stelzer    13.36 Uhr

Kirchberg     13.40 Uhr

3. KP

Ortsteil Saupersdorf,

Seat Autohaus     13.45 Uhr

Hartmannsdorf     13.50 Uhr

4. KP

Ortsteil Leutersbach,

Parkplatz am Kriegerdenkmal   14.00 Uhr

Kirchberg, Neubaugebiet    14.05 Uhr

5. KP

Ortsteil Wolfersgrün

Unternehmen Werner-Busreisen   14.10 Uhr

Crinitzberg, Ortsteil Lauterhofen   14.15 Uhr

Crinitzberg, Ortsteil Obercrinitz 

- Gasthof „Dörfels Neue Welt“ -  14.20 Uhr

Wildenau       14.25 Uhr

Rodewisch       14.35 Uhr

6. KP

Wernesgrün, Brauereigutshof  14.45 Uhr

Große Rast: Pause 25 Min.

Rothenkirchen     15.15 Uhr

Wildenau      15.18 Uhr

7. KP 

Ortsteil Stangengrün

Feuerwehrgerätehaus Hirschfeld,   15.25 Uhr

Gasthof „Weißer Hirsch”    15.35 Uhr

Ziel Kirchberg Festplatz    15.40 Uhr

(KP = Kontrollpunkt); Angaben gültig für das Führungsfahr-
zeug. Den Abschluss der Rundfahrt bildet ein als Schluss-
fahrzeug gekennzeichneter PKW des SEAT Autohauses 
Kirchberg. 
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Die Personalkostenumlage der Gemeinde Hartmannsdorf be-
trägt 161.600 EUR. Die Sachkostenumlage der Gemeinde Hart-
mannsdorf beträgt 15.500 EUR.    
Kirchberg, den  27.04.2012   

W. Becher

Bürgermeister   

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2012 in der Zeit vom 21. bis 29. Mai 2012 öf-
fentlich in der Stadtverwaltung Kirchberg, Zimmer 200, Neu-
markt 2 in 08107 Kirchberg, während den Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme ausliegt.

Kirchberg 
soll im „Jubiläumskleid“ erstrahlen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der Woche vom 1. bis 10.06.12 feiern wir 800 Jahre Kirchberg, 
das 50. Borbergfest und das 15. Oldtimertreffen „Kirchberg-
Classics“. Tausende Gäste werden zur Festwoche Kirchberg be-
suchen. 60 Veranstaltungen laden zum Spielen, Gestalten sowie 
zum Singen und Tanzen ein. Auch die sechs Ortsteile der Stadt 
sind Bestandteil des Festprogrammes. So werden am 02.06.12 
800 Oldtimer erstmals in einer Rundfahrt durch Burkersdorf, Cu-
nersdorf, Leutersbach, Saupersdorf, Stangengrün und Wolfers-
grün knattern. Das Festkomitee ruft alle Bürgerinnen und Bürger 
auf, die Häuser in der Stadt, in den Ortsteilen sowie entlang der 
Oldtimerstrecke zu   schmücken. Aber auch die Schaufenster der 
Geschäfte, die Parks und die Plätze sollen ein Bild der Verbun-
denheit der Einwohner mit ihrer Stadt widerspiegeln. 

Für die Strecke des Festumzuges wurden 4.000 Meter Wim-
pelketten genäht, die von den Bewohnern der anliegenden 
Häuser entlang dieses Weges des Festumzuges im Rathaus 
– bei Frau Schumann (Tel.: 037602/83210) abgeholt werden 
können. Der Festumzug startet an der Kreuzung Lengenfelder 
Straße/Dr.-Ziesche-Straße. Von da aus bewegt sich der Festum-
zug in Richtung Stadtzentrum, vorbei am Feuerwehrgerätehaus, 
Niedercrinitzer Straße, Ernst-Schneller-Straße, Festplatz in Rich-
tung Bahnhofstraße, zur Kreuzung Am Brühl, auf der Auerbacher 
Straße zur Kreuzung REWE-Markt/Aldi/Lutherplatz, Richtung 
Schneeberger Straße zur Rosa-Luxemburg-Straße und wieder 
auf die Auerbacher Straße in Richtung Lutherplatz, in die Lie-
boldstraße, vorbei am Rathaus, Torstraße bis zur Lengenfelder 
Straße. An der Kreuzung Borbergweg löst sich der Festumzug 
auf.  „Kirchberg ist einladend!“ Zeigen wir es!

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 39. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 
dem 29.05.2012, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des Rathauses
ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen am 
und im Rathaus. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt. 

W. Becher

Bürgermeister

Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Stadt Kirchberg  für das 

Haushaltsjahr 2012
Aufgrund von § 74 SächsGemO hat der Stadtrat am  27.03.2012  
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlos-
sen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 12.447.250 EUR

davon im Verwaltungshaushalt 8.113.850 EUR
im Vermögenshaushalt  4.333.400 EUR

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und InvestitionsförderungsmaßnahmenKre-
ditermächtigung) von 0 EUR.

3.  Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungser-
mächtigungen von 0 EUR.

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  

1.400.000 EUR.

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt   
1. für die Grundsteuer    
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A)  auf     320 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  390 v. H.

der Steuermessbeträge;   

2. für die Gewerbesteuer auf   400 v. H.
der Steuermessbeträge.    

§ 4
Die Personalkostenumlage der Gemeinde Hirschfeld beträgt  
140.500 EUR. Die Sachkostenumlage der Gemeinde Hirschfeld 
beträgt 13.200 EUR.  

Die Personalkostenumlage der Gemeinde Crinitzberg beträgt 
200.000 EUR. Die Sachkostenumlage der Gemeinde Crinitzberg 
beträgt 23.800 EUR. 

Nächster Redaktionsschluss: 18.05.2012

Nächster Erscheinungstag: 30.05.2012
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Das Ordnungsamt informiert
Straßensperrungen anlässlich des Kinderfestes am 

01.06.2012 und des 15. Oldtimertreffens am 02.06.2012
Kinderfest
Folgende Straßenzüge sind am 1. Juni 2012 gesperrt bzw. nur 
eingeschränkt befahrbar: 
- Festplatz und der Parkplatz an der Ernst-Schneller-Straße,
- Borbergweg, Zufahrt auf die Ernst-Schneller-Straße,
- Ernst-Schneller-Straße ab der Hausgrundstücke 1 und 2 

(Praxis Dr. Hammer) zum Festplatz,
- Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Zufahrt zur Freilichtbühne und 

zum Festplatz,
- Ernst-Schneller-Straße, die Einbahnstraße wird aufgeho-

ben, Zufahrt bis Hausgrundstück 5 im Begegnungsverkehr 
frei.

Oldtimertreffen
Folgende Straßenzüge sind am 2. Juni 2012 gesperrt bzw. nur 
eingeschränkt befahrbar: 
- Borbergweg ab Einmündung Neue Straße,
- Ernst-Schneller-Straße ab Einmündung Neue Straße zum 

Festplatz,
- Neue Straße ab Schillerstraße,
- Parkplatz Altes Gaswerk, 
- Straße des Bergmanns, die Einbahnstraße wird aufgehoben 

und als Sackgasse ausgeschildert, Zufahrt Borbergweg ge-
sperrt.

Zum Oldtimertreffen werden Parkplätze für Anwohner und 
Besucher auf dem Grundstück der Firma Behr zur Verfügung 
gestellt.
Bitte beachten Sie die entsprechende Beschilderung.

D. Dix
Leiter des Ordnungsamtes

Termine und Informationen

Der Bürgermeister 
gratuliert: 
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Frieder Gündel am 22. Mai in Leutersbach
Herrn Günter Wagner am 25. Mai in Wolfersgrün
Frau Heli Fritzsch  am 26. Mai in Kirchberg
Herrn Gunter Thiem am 26. Mai in Saupersdorf
Herrn Erich Weck  am 26. Mai in Stangengrün
Herrn Jürgen Schwabe am 29. Mai in Kirchberg
Zum 75. Geburtstag:
Frau Johanna Bauer am 19. Mai in Kirchberg
Frau Renate Beer  am 19. Mai in Cunersdorf
Herrn Wolfgang Zöfel am 19. Mai in Kirchberg
Herrn Josef Krügel  am 26. Mai in Kirchberg
Herrn Werner Hornung am 27. Mai in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Frau Gisela Käse  am 25. Mai in Kirchberg
Frau Erna Göckeritz am 29. Mai in Leutersbach
Zum 91. Geburtstag:
Frau Lisette Vetterlein am 20. Mai in Kirchberg

Zum 92. Geburtstag:
Frau Martha Werner am 16. Mai in Kirchberg
Zum 100. Geburtstag:
Frau Hilda Windisch am 24. Mai in Kirchberg

Dankeschön
Der Kirchberger Osterbrunnen mit seinem 800-Jahr-Logo war 
wieder ein „Hingucker“ auf unserem Neumarkt. Deshalb ein herz-
liches Dankeschön an alle fleißigen Helfer. Ein besonderer Dank 
gilt Ruth Weber, die die Organisation übernommen hatte. Vielen 
Dank auch an unsere Sponsoren: Blumenhof Stelzer, Gärtnerei 
Wolf, Firma Elektroblitz und der Grundschule „Ernst Schneller“ 
für die tolle Eierspende. Damit wurde die Anzahl von 800 Eiern 
erreicht. Ganz sehr gefreut haben wir uns, dass es dieses Jahr die 
Osterdekoration ohne Beschädigung überstanden hat.

Eva Böhme

Jugendclub „Unrumpf“– 
Sammlung für Spendenbasar -

Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger,
anlässlich unserer 800-Jahr-Feier wollen wir einen Spendenba-
sar für den Jugendclub „Unrumpf“ ins Leben rufen.  Dafür be-
nötigen wir Ihre Hilfe.  Mit dem Erlös des Basars planen wir die 
Anschaffung einer neuen Stereo-Anlage, einen Kinobesuch oder 
die Ausstattung der Jugendlichen des Clubs mit Trikots für die 
Volleyballturniere FANIP in Zwickau. Das ist abhängig von der 
Summe, die beim Spendenbasar erzielt wird.
Wir suchen Sachspenden in den Bereichen: Freizeit und Sport, 
Spielzeug, Sportgeräte, Bälle, CDs, Filme, DVDs, Schallplatten, 
Bücher, Fotozubehör, Kfz Zubehör, Modeschmuck, Uhren, De-
koartikel, Heimwerkerzubehör. Bitte keine Kleidung. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn Sie uns mit Ihrer Spende unterstützen. 
Termine, um Spenden vorbeizubringen, sind immer mittwochs 
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr im Ju-
gendclub „Unrumpf“, Lengenfelder Straße 35 in Kirchberg. Wir 
danken Ihnen im Voraus und freuen uns auf einen gelungenen 
Basar mit Ihren Spenden.

B. Schäfer
Leiter des Jugendclubs „Unrumpf“

Programm vom 21.05. bis 01.06.2012
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg, 

Bahnhofstraße 19, Tel. 66 509 
Montag:
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube
13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag:
09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff  
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
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10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 - 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 1
16.00 - 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 2
17.00 - 17.45 Uhr Bauchtanz für Kinder
18.00 - 19.00 Uhr  Orientalischer Tanz (Bauchtanz) 

Mittwoch:
09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene 
09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

Donnerstag:
09.30 - 12.00 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 - 18.00 Uhr Töpfern

Das Sprach-, Bildungs- und Beratungszentrum e. V.  feiert 
20-jähriges Bestehen.

Außerdem:
montags: 
13.00 - 16.00 Uhr  Beratung für Menschen mit Behinderung und

 deren Angehörige
dienstags:
14.00 - 16.00 Uhr Jugend- und Familienhilfe
Mittwoch (1. und 3. im Monat) 
14.00 - 16.00 Uhr Rat und Tipps beim Ausfüllen von Anträgen

 und Formularen
Donnerstag (1. und 3. im Monat)
13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins 
Donnerstag, 24.05.12
14.00 - 17.00 Uhr Seniorennachmittag:  Ausfahrt in den Tier-

park Hirschfeld
Wir bitten um tel. Anmeldung.

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt

Neue Öffnungszeiten im Second Hand: 
Mo., Di. und Do.: 9.00 - 16.00 Uhr, Mi.: 9.00-12.00 Uhr

Hinweis
Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“ 

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,
führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine 
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/ 
2048375, zu vereinbaren.

Kirchberg - Heimat entdecken
Ob gemalt, gezeichnet, geklebt oder gedruckt

Entdecken Sie Kirchberg neu am 1. Juni 2012. Nutzen Sie die 
Möglichkeit zu unserer Vernissage im Rathaus von Kirchberg. 
10.00 Uhr eröffnen wir unsere Ausstellung, zu der wir Sie recht 
herzlich einladen. Wir, die Schüler des Christoph-Graupner-
Gymnasiums haben uns Kirchberg, unsere Schule und die Um-
gebung genau angesehen und dann gemalt, gezeichnet, geklebt 
und gedruckt. Kommen Sie zur Vernissage unserer Ausstellung 
und entdecken Sie Kirchberg neu.

Die Schüler des Christoph-Graupner-Gymnasium

Die Kinder der Kindertageseinrichtung 
„Kinderland“ laden ein

Anlässlich der 800-Jahr-Feier der Stadt 
Kirchberg findet vom 28.05. bis 01.06.2012 
im Turnraum unserer Einrichtung eine 
von Kindern, Erzieherinnen, Bekannten 
und Freunden gestaltete Ausstellung 
statt. Haben wir Sie neugierig gemacht, 
dann besuchen Sie unsere Ausstellung 
in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr. 

Die Kinder und das gesamte Team des Solidarsozialrings 
freuen sich auf Sie.

Pfingsten im  Tierpark Hirschfeld
Kommen Sie am 27.05.2012 in den Tierpark Hirschfeld zum 
Pfingstprogramm:

14.00 Uhr Pfingstkonzert mit dem  „Original Vogtlandecho“
16.00 Uhr Tierparade
Außerdem: Minigolf, Streichelgehege, Ponyreiten

Ramona Demmler,
Tierparkleiterin

Frühlingskonzert 2012 des 
Christoph-Graupner-Gymnasiums

– ein Konzert für Kirchberg -

Unser traditionelles Frühlingskonzert findet in diesem Jahr im 
Rahmen der 800-Jahr-Feier der Stadt Kirchberg statt. Wir laden 
Eltern und Schüler, Großeltern und Freunde sowie die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Kirchberg und umliegender Ge-
meinden sehr herzlich zu unserem Konzert am Freitag, dem  
08.06.2012, in die Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle am 
Gymnasium ein. Einlass ist ab 18.00 Uhr. Das Konzert beginnt 
um 19.00 Uhr. Eintrittskarten sind nicht notwendig.

Bachmann, Schulleiter
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Kleingartenverein Feldstraße e. V.
Kleingärten (ca. 200 m2 und ca. 90 m2) in der Kleingartenanlage 
„Feldstraße“ in Kirchberg zu verschenken. Wasser und Elektro-
anschluss sowie eine Gartenlaube sind teilweise vorhanden. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei Familie Sötje, Tel.: 037602 / 
289785 (ab 17.00 Uhr erreichbar).

Kleingartenverein Feldstraße e. V.

Aus Schulen und Einrichtungen

„Spatzennest“ in Stangengrün

Hallo, ich bin Laura!  Ich möchte euch heute aus der Kinder-
tageseinrichtung „Spatzennest“ in Stangengrün berichten, denn 
am 17.04.2012 war eine große Aufregung in unserer Kinderta-
geseinrichtung. Schon ganz zeitig kam Frau Rosenfeld mit vielen 
Sachen zu uns und baute im Sportraum ein richtiges Marionet-
tentheater auf. Als es endlich losging, setzten sich alle Kinder auf 
ihre Plätze. Gespannt verfolgten wir das Marionettenspiel „Dorn-
röschen“. Das war richtig schön und deshalb klatschten wir am 
Ende ganz laut. 

Wir möchten uns bei Frau Rosenfeld bedanken, dass sie so schön 
für uns gespielt hat. Weiterhin möchten wir uns bei der Oma vom 
Timo bedanken, weil sie durch ihre Spende dieses Puppenspiel 
ermöglicht hat. 

Es grüßen euch ganz herzlich alle Kinder und die Erzieherinnen 
aus dem „Spatzennest“.   

NaWi Olympiade
Schüler unserer Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ Kirchberg 
beteiligten sich mit Erfolg an der NaWi-Olympiade an der west-
sächsischen Hochschule Zwickau. Im ersten Teil der Naturwis-
senschaftlichen Olympiade, kurz NaWi-Olympiade genannt, am 
09.12.11 nahmen alle Schüler der neunten Klassen in ganz Sach-
sen teil. In dem einstündigen Test wurden Fragen aus den drei 
naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und Physik 
gestellt. Die vier besten jeder Schule bekamen eine Urkunde, und 
die ersten beiden Plätze qualifizierten sich für den zweiten Teil in 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau. 

Es wurden insgesamt 30 Jugendliche aus ganz Sachen geladen. 
Stefan Bauer und Anne Schneider aus der Klasse 9b repräsentier-
ten unsere Schule. Dieser zweite Teil fand dann am Donnerstag, 
dem 01.03.12, statt. Es standen  ca. 90 Minuten Arbeitszeit zur 
Verfügung. Nach dieser 1 ½ Stunde anstrengender Arbeit wur-
den die Schüler mit einem kostenlosen Mittagessen  belohnt. An-
schließend durften wir einige Labore für Biologie, Chemie und 
Physik besuchen. 13.30 Uhr wurden die drei Besten prämiert, 
aber auch diejenigen, die es nicht unter die besten drei geschafft 
haben, bekamen eine Teilnahme-Urkunde und ein kleines Ge-
schenk. Stefan Bauer und Anne Schneider vertraten unsere Mit-
telschule würdig und haben eine Platzierung nur knapp verfehlt. 

Anne Schneider und Vicky Stawrakakis

„Gläserner Globus“
Im Rahmen der „Woche des offenen Unternehmens“ hat die 
Klasse 7a der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ einen Aus-
flug in den Globus unternommen. Alle waren sehr gespannt, 
wie es hinter den Kulissen aussieht, deshalb auch der Name 
„Gläserner Globus“. Als wir uns dann alle vor dem Haupteingang 
getroffen hatten, ging es auch schon los. Eine der Mitarbeiterin-
nen des Globus sagte uns, dass rund 300 Leute für das Unterneh-
men in Zwickau arbeiten. Danach zeigte sie uns die Lagerhalle. 
Wir waren alle so fasziniert, weil da so viele Kisten waren. Viele 
haben gesagt: „Ich könnte mich hier nie im Leben zurechtfin-
den.“ Als Nächstes durften wir in den Kühlraum, wo es ungefähr 
-18° C bis -20° C kalt war. Hier werden z. B. Pizzas, Eis und Gemüse 
gelagert. Weiter ging es zu den Müllpressen. Ein Durchlauf (alles 
zerkleinern) dauert bis zu 10 Minuten. Alle waren ein bisschen 
froh, als gesagt wurde, wir müssen jetzt weitergehen, weil es ein 
bisschen gestunken hat. Es ging zur Fleischerei. Wegen der Hy-
giene mussten wir uns Schutzkittel anziehen und eine Haube 
aufsetzen. Nachdem wir eine superleckere Wiener bekommen 
haben, war der Hunger schon fast weg. Jetzt wurde es spannend. 
Wir gingen zu den Kassen und das immer noch in den Schutzkit-
teln. Jeder hat uns angekuckt, als wären wir von einem anderen 
Stern. Die nächste Frage stellte sich aber in unseren Köpfen: 
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Was wollen wir an den Kassen? Diese Frage hat sich schnell in 
Luft aufgelöst, denn zunächst durfte sich jeder einen Artikel unter 
1 € aussuchen. Das Beste kam aber noch: Vier Schüler durften 
kassieren! Das war einfach nur Spitze!

Als Letztes durften wir noch in die Bäckerei, wo wir ein warmes 
Brötchen bekamen. Es war superknusprig. Die Globusbäckerei 
macht alles noch von der Hand, wie alteingesessene Handwerks-
betriebe, das finden wir gut. Unserer Klasse hat dieser Ausflug 
supergut gefallen und dafür bedanken wir uns herzlich!

Vanessa Nobis,
Kl. 7a

Vereinsnachrichten

Osterschießen 2012 im „Schützenverein 
„Rödelbachtal 1990 e.V./Sachsen“

Wie in den „Kirchberger Nachrichten“ vorab bekannt gegeben, 
fand am 07.04.2012 auf unserem Schießstand in Saupersdorf das 
traditionelle öffentliche Osterschießen statt. Geschossen wurden 
gemäß der Sportordnung des „Deutschen Schützenbundes“ je 
5 Schuss mit der vereinseigenen Kleinkaliber-Sportpistole aus 
einer Entfernung von 25 Metern auf die entsprechende Zehner-
Ringscheibe. Das Maximalergebnis konnte somit 50 Ringe auf 
der Scheibe ergeben. An der Veranstaltung nahmen 23 Starter 
aus unserer Region teil. 

Siegerehrung der Erstplatzierten durch den Vereinsvorsitzenden - Bild 
v. links n.rechts: Bernd Richter, Vereinsvorsitzender Helmut Polster, 
Carmen Wetzel u. Thomas Winter.

Die Möglichkeit des Nachschießens zur Ergebnisverbesserung 
wurde von mehreren Teilnehmern genutzt. 15.00 Uhr war das 
Schießen beendet. Die drei besten Schützen konnten sich über 
einen „lebendigen Osterhasen“ freuen. Den 1. Platz belegte Frau 
Carmen Wetzel aus Zwickau mit 47 Ringen. Mit einem Ring 
Unterschied (gesamt 46 Ringe) folgte Herr Thomas Winter aus 
Lichtenstein auf dem 2. Platz. Herr Bernd Richter aus Zwickau 
belegte mit 45 Ringen den 3. Platz. Wie ersichtlich lagen die Erst-
platzierten mit ihren Ergebnissen sehr eng beieinander.
Die zur Siegerehrung anwesenden Teilnehmer brachten zum 
Ausdruck, dass ihnen dieser öffentliche Wettkampf Freude be-
reitet hat und sie gerne wieder zu einer derartigen Veranstaltung 
unseres Vereines erscheinen möchten.

Text: Stefan Göschel
Foto: Helmut Polster

Ein Beitrag des SV 1861 Kirchberg e. V.
Der Traum von der eigenen Turnhalle

Die folgenden Ausführungen sollen den beschwerlichen Weg 
aufzeigen, der bis heute zurückgelegt wurde, um die Bedingun-
gen für den Schul- und Vereinssport auf ein hohes Niveau zu 
heben. Eingehend auf jene Worte: „Auf das in einem gesunden 
Leibe ein gesunder Geist wohne“, zog endlich auf Veranlassung 
des Schulgesetzes zu Ostern 1873 das Turnen als obligatorischer 
Unterrichtsgegenstand in unsere Volksschule ein. Die Knaben 
der obersten Klassen turnten von da an nur im Sommerhalbjahr, 
weil noch keine Turnhalle vorhanden war. Doch es machte sich 
immer mehr das Verlangen nach einem geeigneten Gebäude 
bemerkbar, da man auf das Turnen im Winter nicht verzichten 
wollte. Aber schon im Februar 1873 gründeten auf Veranlas-
sung des Buchdruckers Kandel 17 Mitglieder des Turnvereins 
den Grundstock zur Errichtung einer Halle. Kandel eröffnete die 
Sammlung mit einem Goldstück im Werte von 7 Talern 15 Rgr 
und das Gesamtergebnis waren 42 Taler 18 Rgr. Nennenswerte 
Summen gingen durch zwei Konzerte (7. November 1880 und 
18. November 1883)  des Zwickauer Turngemeinde-Gesangs-
vereins, welche im hier befindlichen Ratshaussaal, dem heu-
tigen Festsaal im Rathaus, stattfanden, ein. Ferner aber auch 
durch zwei Theateraufführungen der Gesellschaft „Geselliger 
Club“. Der Fond hatte zum Ende des Jahres 1885 die Summe von 
2.326 Mark erreicht. Der Turnverein war gewillt, sich eine eige-
ne Turnhalle zu bauen. Somit kaufte er durch seinen damaligen 
Vorsteher Robert Gerlach die beiden Mosig- und Gerberschen 
Grundstücke unterhalb des neuen Friedhofes für 3.800 Mark 
im Juli 1882. Die Stadtgemeinde konnte wegen der geplanten 
Vergrößerung des Friedhofes diese beiden Grundstücke nicht 
missen, sodass der Turnverein schließlich den Kauf mit der 
Bedingung: „Die Stadt baut bis zum Jahre 1884 eine Turnhalle 
für Schulzwecke und lässt dieselbe den Turnverein mit benut-
zen.“ abtrat. Am 3. März 1884 gab es dann einen Beschluss der 
Stadtgemeinde zum Bau einer Halle. Die Baugenossenschaft als 
Besitzer des Deutschen Hauses wandte sich am 16. April 1884 
an den Verein betreffs der gemeinschaftlichen Erbauung. Der 
Verein ließ sich aber nicht darauf ein, da die Mitbenutzung der 
zu erbauenden städtischen Turnhalle in Aussicht stand. Am 
16. Juli 1884 fand schließlich die Grundsteinlegung statt. Der Ver-
ein hielt aber trotzdem an seinen Plänen eines eigenen Gebäudes 
fest. Durch Vereinsbeschluss vom 3. Dezember 1884 hatte man 
den Turnhallenbaufonds insofern sichergestellt, dass nur unter 
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Einwilligung der beiden derzeitigen Vorsteher U. Möller und 
R. Gerlach das Kapital von der ansässigen Sparkasse abgeho-
ben werden konnte. Nach einjähriger Bauzeit wurde im Som-
mer des Jahres 1885 die städtische Turnhalle ihrer Bestimmung 
übergeben. Am 7. Oktober 1885 bezog der Verein die Halle. 
Dazu schrieb Camillo Bräuer in seiner Festschrift 1911: „Über 25 
Jahre hinaus benutzte nun der Verein zur gegenseitigen Zufrie-
denheit, abgesehen von einigen kleinen Vorkommnissen, diesen 
Tempel der Leibesübungen. Möge dieses gute Einvernehmen 
zwischen Stadtvertretung und Verein auch für die Zukunft ein 
Gutes sein und bleiben. Möge sich die Stadtvertretung stets aus 
Männern zusammensetzen, die einsichtsvoll auf ein geregeltes 
Vereinsturnen blicken und dessen erzieherischen Wert würdi-
gen. Möge sich aber auch jederzeit der Verein der hohen Aufga-
ben bewusst sein, Männer erziehen zu helfen, die froh entbehren, 
frisch genießen, geschickt die Welt benutzen und entschlossen 
ihre Bahn zum wahren Menschentum sich brechen können.“ 
Nach 1913 holte sich der Verein Angebote von einem Leipziger 
Architekten für den geplanten Neubau ein. In einem Schreiben 
vom 31. Mai 1913 heißt es u. a.: „Turnhallen von 250 Quadrat-
metern Grundfläche, massiver Gebäudeausführung, eine an den 
Seitenumfassungen 3,75 m Höhe und in der Mitte  8,50 m Höhe 
sind nach Leipziger Preisverhältnissen von mir mit 12.500 Mark 
und Hallen mit 350 Quadratmetern Grundfläche in der gleichen 
Ausführung mit 19.000 Mark komplett fix und fertig, ohne Turn-
geräte, ausgeführt. Der Preis der Anbauten richtet sich nach Räu-
men und Höhe. Die Halle von 14,00 x 25,00 m Weite vorstehender 
Höhe und Anbau, bestehend aus Garderobenraum, Turnwart- 
und Vorturnerzimmer, darüber im 1. Obergeschoss eine Woh-
nung, bestehend aus 2 Stuben, Kammer, Küche sowie Galerie 
vom Obergeschoss zugänglich und größerem Baderaum, würde 
rund 31.500 Mark kosten.“ Inwieweit der Verein auf dieses Schrei-
ben reagierte, ist nicht nachvollziehbar. Belegt ist, dass der Ver-
ein weiter von der eigenen Halle träumte und fleißig sparte. Das 
zeigen die vorliegenden Kassenstände: 1899 - 11.000 Mark, 1920 
– 17.381,33 Mark, 1922 – 18.877,96 Mark und 1923 – 21.244,85 
Mark. Für das Jahr 1924 befindet sich in den Unterlagen folgende 
Notiz: „Trübe Erinnerung = Die Stiftung für den Turnhallenbau 
schrumpft als Opfer der Inflation von weit über 20.000 Mark auf 
ein Nichts zusammen.“ In einem Versammlungsprotokoll vom 
21. Mai 1924 findet man einen letzten Hinweis zum Turnhallen-
bau. Darin heißt es: „Der Vorsteher gibt verschiedene Eingänge 
betreffs Kauf von Bausteinen für Turnhallenneubau in Kirchberg 
bekannt, wovon die Versammlung Kenntnis nimmt.“ Damit war 
der Traum von einer eigenen  Halle geplatzt. Es dauerte 45 Jahre, 
ehe 1969 im Kinderheim Friedenshöhe (Schützenhaus) eine mo-
derne Turnhalle eingeweiht werden konnte. Sie war zwar schlicht 
und einfach, konnte aber die Halle an der Ernst-Schneller-Straße 
entlasten. Außerdem nutzten sie die Fußballer und Volleyballer 
zum Training. 1976 erfolgte die Übergabe der Turnhalle an die 
Theodor-Neubauer-Schule. 9 Jahre später wurde die Turnhalle 
an die Anna-Seghers-Schule übergeben. Sie musste dem Gym-
nasium weichen und existiert heute nicht mehr. Beide Gebäude 
wurden von nun an eifrig von den Vereinen der Stadt genutzt. 
1992 verbesserten sich auch die Bedingungen für den Schulsport 
an der Förderschule für Lernbehinderte. Die neue Turnhalle wur-
de zusammen mit dem Anbau übergeben. Damit entfällt die Hal-
le im Kinderheim, und das Training der Vereine konnte auch hier 
stattfinden. Letzter Höhepunkt in der stetigen Verbesserung der 
Sportbedingungen war die im August 1999 stattgefundene Eröff-

nung der Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle am Christoph-
Graupner-Gymnasium. So schließt sich der Kreis vom schweren 
Anfang bis zum heutigen Tag.

D. Kahler
SV 1861 Kirchberg e. V. 

Quelle: Archiv der Kirchberger Natur-und Heimatfreunde

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Maiandacht
17.00 Uhr am 21.05.12 und 28.05.12

Hl. Messe
09.00 Uhr am 20.05.12, 27.05.12 und 28.05.12
17.00 Uhr am 17.05.12, 22.05.12 und 30.05.12

Donnerstag, 17.05.2012
09.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Pfarrwald

Dienstag, 22.05.2012
19.30 Uhr Ökum. Gesprächskreis in der Kath. Kirche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 17.05.2012
09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Pfarrwald – bei 

schlechtem Wetter in der Kirche

Freitag, 18.05.2012
Kurrendetage

Sonnabend, 19.05.2012
Kurrendetage

Sonntag, 20.05.2012
09.00 Uhr Gottesdienst mit Musical „Lichtblick“

Montag, 21.05.2012
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Kirchenchorprobe  

Dienstag, 22.05.2012
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis in der Röm.-Kath. 

Kirche

Mittwoch, 23.05.2012
09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg
15.30 Uhr Krabbelkreis
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstag, 24.05.2012
08.30 Uhr Mutti-Treff
10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald

Freitag, 25.05.2012
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
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Sonntag, 27.05.2012
09.00 Uhr Sakramentsfestgottesdienst        

Mittwoch, 30.05.2012
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchorprobe

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Donnerstag, 24.05.2012
19.45 Uhr Bibelstunde

Montag, 28.05.2012
09.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst mit dem Posau-

nenchor

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde 
Stangengrün

Pfarramt: 
Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangengrün; Tel.: 
037606/37775;
E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de
Gottesdienst: 
an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Bibelgespräch
17.45 Uhr am 22.05.12 und 29.05.12

Blaukreuzkreis
19.00 Uhr am 22.05.12 und 29.05.12

Bibelstunde
19.00 Uhr am 23.05.12 und 30.05.12

Donnerstag, 17.05.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt im Pfarrwald (bei 

schlechtem Wetter in der Ev.-Luth. Kirche)

Freitag, 18.05.2012
19.30 Uhr Frauenkreis „Aufatmen“ in Kirchberg

Sonntag, 20.05.2012
09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau-Haßlau

Dienstag, 22.05.2012
19.30 Uhr ökum. Abend in der Röm.-kath. Kirche

Freitag, 25.05.2012
19.30 Uhr Kreis junger Erwachsener

Sonntag, 27.05.2012
08.45 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung: (Psalmen)

Gebetsgemeinschaft

Freitag:
16.30 Uhr Jungschar (außer Ferienzeit)
19.00 Uhr Teeniekreis (außer Ferienzeit)

Samstag:
19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag:  
10.15 Uhr Verkündigung d. Frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet

Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1., 3. und 5. So mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 
14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag:
19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde  
Hirschfeld mit Wolfersgrün

Donnerstag, 17.05.2012
11.00 Uhr  Fest- und Familiengottesdienst in Voigtsgrün auf 

dem Hof der Familie Dr. Gunstheimer mit Posau-
nenchor, Chor u. gesell. Beisammensein   

Sonntag, 20.05.2012 
17.00 Uhr  Wanderjugend-Gottesdienst im Saal „Weißer 

Hirsch“ – Hirschfeld 

Sonntag, 27.05.2012
09.00 Uhr Fest-Gottesdienst in Hirschfeld mit  Kinder-Gottes-

dienst

Montag, 28.05.2012
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abm. in Wolfersgrün    

Donnerstag, 31.05.2012
20.00 Uhr „nach acht“ im Pfarrhaus Hirschfeld


